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Es ist Herbst. Der Herbst zeigt 
uns ein beeindruckendes Bild. 

Da ändert die Natur nach den lan-
gen und schönen Frühjahrs–  und 
Sommertagen jetzt im Herbst ihr 
Kleid, um es schließlich abzule-
gen. Es ist die Zeit, wo die Früch-
te reif werden, es ist die Zeit, wo 
wir uns an alles erinnern, was Gott 
im vergangenen Jahr wachsen 
ließ, vom kleinen Senfkorn über 
den Apfel bis zum großen Kürbis. 
Oft  bewundere ich im Pfarrgar-
ten die verschiedenen Obstbäume 
und die geschmackvollen Früchte. 
Bei einem Spaziergang im Garten 
entdeckte ich eine Walnuss, die 
ganz unscheinbar auf der Erde lag. 
Schwarz und braun, wie ein halb 
verwelktes, herabgefallenes Blatt. 
So ähnlich kann es uns gehen: 
Wir fühlen uns oft ganz unschein-
bar. Es mag da einen Unterschied 
geben zwischen der Art, wie 
andere von außen auf mich schau-
en und wie ich mich selbst erlebe. 
Andere sehen uns vielleicht als 
großen, fruchtigen Baum, man 
selbst erlebt sich innen in vielen 
Situationen eher als gewöhnlich, 
unauffällig, unscheinbar. Obwohl 
sie unauffällig auf dem Boden lag, 
fiel mir die Nuss auf. So geht es 
uns auch im Leben: Etwas fällt 
in unseren Blick, wir beachten es 
oder beachten einen Menschen. 
Wie achtsam ist mein Blick? 
Gelingt es mir, auch einen nach 
außen hin unscheinbaren, unauf-

fälligen Menschen in den Blick 
zu nehmen? Schauen wir auf 
unser Leben. Da gibt es ja viele 
unterschiedliche Momente: stille 
und laute, bedeutsame und un-
wichtige, großartige und schlichte. 
Ein Aspekt ist die Vergänglich-
keit, an die man ja in vorgerück-
ten Jahren öfter erinnert wird 
und sich von den kleinen Zei-
chen des Verfalls erinnern lässt.                                                        
Ich mag Nüsse. Ganz spontan 
beugte ich mich zu Boden und 
hob sie auf. Ich halte sie in der 
Hand: Was ist das schon? Im-
merhin sind Nüsse von Vögeln 
und Eichhörnchen begehrt, zu-
gespitz formuliert: ohne  Nüsse 
kein Überleben. Für uns sind 
Nüsse nicht gar so wichtig. Aber 
ein guter Nusskuchen ist doch 
köstlich. Wenden wir es auf uns 
an: Wie trage ich zum Leben 
anderer bei? Womit nähre und 
stärke ich meine Mitmenschen?                                                               
Es gibt auch taube Nüsse. Welche 
Enttäuschung, wenn nichts dahin-
ter steckt! Bei der Nuss kann ich 
den Kern nicht sehen. Ich muss 
die Nuss knacken, wenn ich an 
den Kern kommen will. Wie im 
Leben. Das kostet manche Mühe. 
Da muss man sich anstrengen, 
wenn man zum Kern der Sache 
kommen will.  „Eine harte Nuss“ 
ist sprichwörtlich geworden. Das 
kann sich auf eine schwierige 
Aufgabe beziehen, aber auch auf 
einen Menschen. Dann kommt es 

In Dankbarkeit 
auf die 

Geschenke 
Gottes 

zurückblicken

darauf an, ob er nur harte Schale 
ist oder ob sich hinter der harten 
Schale der weiche Kern verbirgt. 
Muss ich mich durch eine harte 
Schale schützen? Jeder Mensch 
hat seinen Innenraum, in dem er 
für sich ist, hat den Raum persön-
licher Beziehungen, der behütet 
ist. Kann ich mich auch  genügend 
abgrenzen?  Oder bin ich hart, ab-
weisend, nicht „knackbar“ gewor-
den? Die Nuss kann auf zweierlei 
Weise zum Leben beitragen: Sie 
kann gegessen werden und so 
Energie spenden; sie kann aber 
auch in die Erde fallen und einen 
neuen Nussbaum hervorbringen. 
Die Nuss ist ein hochwertiges 
Lebensmittel. Sie schmeckt gut, 
enthält reichlich kostbares Eiweiß 
und Fett, Mineralstoffe und Vita-
mine. Bin ich – im Allgemeinen – 
zu genießen? Bin ich wertvoll für 
das Leben anderer?   

Jeder Mensch ist ein von Gott 
gewolltes Geschenk. Manche 

mit harten Schalen, andere weich 
und genießbar. Es kommt darauf 
an, aus welchem Blickwinkel wir 
unsere Mitmenschen betrachten. 
Wir haben viele Gründe, für alles 
zu danken.

von Pfarrer Zoltán Papp

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Pfarrgemeinden!

Pfarrer Zoltán Papp
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St. Franzisci 

Redaktion: Waltraud Lepuch

Geburtstage
 Der Pfarrbereich St. Franzisci 

wünscht den Geburtstagskindern 
im Oktober alles 

erdenklich Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen! 

Besondere Glückwünsche an Herrn 
Stefan Grilz in Aich 27, der am 
12.Oktober seinen 80. Geburtstag 
feiert. Ein Hoch für Frau Elfriede 
Laurentschitz in Kulm 1, zu ihrem 
70. Geburtstag, den sie am 13. Ok-
tober feiert.

Unsere Obfrau der Trachtengruppe 
„Waisenberg – Trixnertal“, Frau Ga-
briele Lamprecht (Gastwirtin), wird 
am 23.Oktober 60 Jahre „jung“. Lie-
be Gabi: Herzliche Glückwünsche zu 
Deinem Ehrentag, viele schöne Mo-
mente und ein aufrichtiges Vergelt`s 
Gott für die tolle Zusammenarbeit mit 
unserem Pfarrverband!

Ministrantenausflug Schokoladenerlebniswelt

Ingrid Pirolt

Die Minis des Pfarrverbandes Trixnertal mit ihren Betreuerinnen und Dechant Zoltán Papp

Unsere „Schokominis“: v.li. Alexander Bla-
schitz, Victoria Hinteregger, Katharina Blaschitz, 
Katharina Schuster und Meinhard Hinteregger; 
dahinter die Betreuerinnen Maria Blaschitz und 
Ingrid Pirolt

Die Freude war riesengroß, als die 
Ministranten vom Ziel des Ministran-
ten-Ausfluges erfuhren: die Zotter - 
Schokoladenerlebniswelt!
Am 16. 9. machten wir uns mit 9 Mi-
nistranten und 8 BegleiterInnen auf 
den Weg nach Riegersburg. Schon 
am Beginn waren wir von „Moritz“ 
fasziniert: ein Roboter servierte uns 
Schokopopcorn. Am Schokoladen-
genussweg wurde uns „bean to bar“, 
also der Weg von der Bohne bis zur 
fertigen Schokolade, gezeigt. Dabei 
konnten wir viele Schokoladen ver-
kosten. Nach einem Mittagessen ging 
es weiter in den „Essbaren Tiergarten“ 
– die große Bio-Landwirtschaft mit 
riesigem Spielplatz. Im großen Shop 
haben wir uns dann noch mit Vorräten 
für zu Hause eingedeckt - die Taschen 
und der Bauch voll mit Schokolade 
machten wir uns dann müde auf den 
Heimweg. 

Messintentionen und Kranzspenden 
anlässlich Urnenbeisetzung von Frau 
Hildegard Leitgeb am 13. 9. 2023 Frau Leitgeb Amalia, Gattersdorf 44

Fam. Künstl Manfred und Michaela, 
Gattersdorf 58

Frau Mag. Lauhard Angelika, Gattersdorf 44
Fam. Leitgeb Ferdinand, Wildenstein 76
Fam. Leitgeb Christian, Wildenstein 68

Fam. Macher Franz u. Hermine, Gattersdorf 14
Fam. Trampitsch Rudolf u. Ehrentraud, 

Gattersdorf 41

Kranzspenden

Bezahlte Messen

Danke für den tollen Ausflug – wir 
waren alle begeistert!
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Schön, daSS eS dich 
in unSerer 

Pfarrgemeinde gibt!

Liebe Maria Sneditz, du spielst in 
unserem Pfarrverband eine sehr be-
deutende Rolle, zumal du die Obfrau 
des Kirchenchores bist.
Mit unermüdlichem Einsatz und Ge-
spür versuchst du es allen „singenden 
Seelen“ des Kirchenchores recht zu 
machen und das ist nicht immer ganz 
einfach. Aber DU schaffst es, dass 
es passt! Du weißt, dass nur „glück-
liche“ Sänger/Innen auch eine wohl-
klingende Leistung erbringen können, 
wie sie unser Kirchenchor immer wie-
der unter Beweis stellt. Aber auch als 
Sängerin zeichnest du dich durch dein 
Pflichtbewusstsein und deine Freude 
am Singen aus.
Dein ruhiges Wesen und dein zauber-
haft „verschmitztes“ Lächeln gehören 
zu deinen Markenzeichen und helfen 
in vielen Situationen.
Unbedingt hervorgehoben muss auch 
werden, dass du die Frau unseres 
schon lange amtierenden Feuerwehr-
kommandanten, Horst Sneditz, bist, 
also bist du auch die „Frau Kom-
mandant“. 
Liebe Maria, vielen DANK für dein 
Engagement, die Mühe und die Stun-
den, die du für den Kirchenchor und 
damit auch für unseren Pfarrverband 
geleistet hast.
Singe auch weiterhin mit großer Freu-
de im Kirchenchor, denn:

Die singende Menschenstimme ist 
der klingende Atem Gottes.

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Im Oktober der letzten zwanzig Jahre sind in St. Franzisci verstorben: 

Riepl Hermann 81 03.10.2017
Pf. KR Kassl Leopold 76 04.10.2008
Kuchernig  Maria 92 04.10.2019
Klimbacher Robert 75 09.10.2009
Driessler  Rosa 95 08.10.2022
Lakner  Katharina 92 11.10.2019
Schuster  Angela 94 17.10.2020
Sander  Daniel 56 17.10.2021
Mairitsch  Erich 78 28.10.2014

Der Herr schenke ihnen jenen Frieden, den nur er geben kann!

Erntedankmesse

Erntedank ist die Zeit, um daran zu er-
innern, dass uns die „Gaben Gottes“ in 
großer Vielfalt zur Verfügung stehen 
und wir sorgsam mit der „Ernte“ um-
gehen sollen.
Eine sehr geschätzte Tradition in un-
serem Kirchenkalender ist die Ern-
tedankmesse, vorbereitet und mit-
gestaltet von der Trachtengruppe 
Waisenberg -Trixnertal.
Auch heuer haben die Frauen der 
Trachtengruppe den Kirchenraum, 
die Altäre und den Gabentisch mit der 
Erntekrone festlich geschmückt.
Alle Messbesucher erlebten einen 

Die Trachtenfrauen Waisenberg -Trixnertal mit ihrem Gabentisch und Pfarrer Dr. Anton Granitzer

wunderschönen Erntedankgottes-
dienst, den Pfarrer Dr. Anton Gra-
nitzer zelebrierte. Für die perfekte 
musikalische Gestaltung sorgte der 
Lavanttaler Viergesang. Das Lesen 
der Fürbitten und der Lesung, sowie 
die Gabenbringung wurden von Mit-
gliedern der Trachtengruppe übernom-
men.
Im Anschluss waren alle Messbesu-
cher zu einer köstlichen Agape in den 
Pfarrhof eingeladen. Ein HERZLI-
CHES DANKESCHÖN den Trachten-
frauen, mit der Obfrau Gabriele Lam-
precht, für dieses wunderschöne Fest!
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Baumaßnahmen im Zeitraum Jänner – September 2023

Wie von vielen Pfarrangehörigen und 
Messbesuchern bereits bemerkt, wur-
den in den vergangenen Monaten die 
Kirchenbänke, die Sitzauflagen
und der Kirchenraum unter der Empo-
re mit dem Steinboden, wie auch der 
Holzboden im Pfarrsaal erneuert. 
Viel Fleiß und auch „Schweiß“ waren 
notwendig, um dies zu bewältigen. An 
dieser Stelle will ich DANKE sagen 
an alle, die mit dabei waren. 

Beteiligte Firmen waren: Tischle-
rei Johann Marko, Tischlerei Jamnig 
Wolfgang, Firma Carlo Loysch, Ma-
lermeister Mori Mario, Steinbruch 
Modre und Pflasterer Ramic 
Aber auch viele freiwillige Helfer, 
die (einmal) nicht betend, aber (sehr) 
schaffend viele Stunden in der Kirche 
verbracht haben.
Ganz besonders erwähnen möchte 
ich unseren PGR Franz-Otto, der 
zu 100% bei jeder „Aktion“ mit da-
bei war. Ein aufrichtiges DANKE-

Für „beste“ Verpflegung sorgte unsere 
liebe Roswitha, auch dafür ein Dan-
keschön! 
DANKE den fleißigen Damen und 
Herren, welche nach den nicht staub-
freien Arbeiten unsere Kirche wieder 
auf „Vordermann“ gebracht haben - 
Danke Ingrid, Maria, Martha, Ani-
ta, Mali, Gudrun, Waltraud, Ingrid 
mit Meinhard und Viktoria. 
Danke dem Schulverband Völker-
markt für die Stühle, welche nun nach 
Bedarf herangezogen werden können 
- Danke liebe Waltraud. 
DANKE allen für die Akzeptanz zu 
dieser Veränderung, denn gewohn-
te „alte“ Sitzreihen mussten entfernt 
werden, auch der Beichtstuhl wurde 
entfernt (! Beichtmöglichkeiten auch 
weiterhin in der Kirche vorhanden!).
Ein „ganz großes DANKE“ unserem 
Steinbruch-Unternehmen Modre 
Volkmar und Herwig. Ein Steinbo-
den – Herzstück unseres Werkens 
in den letzten Monaten – der einfach 
wunderschön in unsere Kirche passt. 

Ein Stein – der einen „steinwurfweit“ 
entstanden ist, in Terpetzen.

Beraten von Fachleuten, wie Volkmar 
und Herwig.

Sorgsam gesprengt und geschnitten 
unter Aufsicht der Fam. Modre.

„Vergelts Gott“ der Fam. Modre für 
die wunderschönen Steinplatten. 
Es ist einfach schön, dass den vielen 
Arbeiten im letzten Jahr ein dem-
entsprechender „BODEN“ gegeben 
wurde. 
DANKE an die vielen freiwilligen 
Helfer und die großzügigen Familien 
in unserem Filialbereich. 

Ein gut-
gelaunter 
Helfer: 
Luca Trost

Ein Teil des 
„Otto-Ab-

bruch-
teams“: 

Christian 
Korak und 

Martin 
Kuchling

Peter Blaschitz mit dem Ehepaar Volkmar und 
Erna Modre

Unsere „hauseigenen“ Elektriker Peter Bla-
schitz und Thomas Trampitsch

Der neue Kirchenraum unter der Empore mit dem glänzenden neuen Steinboden.

SCHÖN an unsere „hauseigenen“ 
Elektriker Thomas und Korki. 
DANKE dem „Abbruchteam OTTO “ 
mit Martin, Hubert, Werner, Mar-
kus, Christian, Luca, Hansi, Adri-
an, Jakob, Luka und Rudi.
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Haimburg

Redaktion: Hermine Sereinig

Geburtstage

 Alles Gute wünschen wir 
allen Geburtstagskindern 

die im September
 geboren sind.

Pfarrblattspenden                                                     
       

Fam. Sternad, 
Frau Wedenig Maria 

Pfarrblattspenden bitte an 
das Pfarrkonto Haimburg, 

(Zweck Spende – Brücke) Pfarramt Haimburg, 
IBAN:  AT82-3954-6000-0004-8371

FF-Kirchtag in St. Lambert

Wie immer in St. Lambert, war die 
Hl. Messe als Auftakt des Kirchta-
ges auch diesmal gut besucht. Die 
FF-Kameraden in ihren Uniformen 
und viele Besucher, die anschließend 
am Kirchtag teilnahmen, ergaben ein 
schönes Bild. Würdig zelebrierte Herr 
Dechant Zoltán Papp die Hl. Messe. 
Mit der Lesung und Vortragen der 
Fürbitten beteiligten sich die FF-Ka-
merad*innen aktiv an der Messe. Am 
Ende der Liturgiefeier lud der Haim-
burgerberger - FF-Kommandant Herr 

Fotos: Hermine Sereinig und Herbert 
Sauerschnig

Schulbeginn heißt auch Schülermesse

Zu Beginn jeden neuen Schuljahres ist 
es klar, dass die Schüler und der Lehr-
körper in der Hl. Messe mit Gottes Se-
gen „ausgestattet“, leichter das Lehr-
pensum erfüllen. Heuer bekam die 
Haimburger Volksschule eine „neue“ 
Religionslehrerin. Frau Ana Smrtnik 
wird die Kinder auf dem Gebiet Re-
ligion lehren und begleiten. Wir wün-
schen ihr einen guten und erfolgrei-
chen Start in Haimburg und hoffen, 
sie mit den Kindern oft bei Gottes-
diensten mitwirkend zu begrüßen. 

Allerheiligen 

und Grabpflege

Bitte an alle Grabbesucher: 
Trennt die Abfälle! 

Pflanztöpfe, Steine, Draht 
und Papier haben im 

Kompostcontainer 
nichts verloren. 

 
DANKE an die 

unbekannten Spender 
für die 2 Gießkannen

Stefan Brodnig alle Kirchenbesucher 
ins Feuerwehrhaus zum Kirchtag ein.
Empfangen wurden wir mit den Klän-
gen des Musikvereins Haimburg.

Die Schulstartmesse hat unser Herr 
Dechant, Zoltán Papp, so einfühlsam 
zelebriert, dass sie für Jung und Alt 
eine Bereicherung war.
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St. Margarethen 

Redaktion: Elisabeth Jamnig

Allen unseren 
Geburtstagskindern, die 

im Oktober
 Geburtstag haben, 

alles Gute, Gottes Segen 
und viel Lebensfreude!

Pfarrblattspenden

Es sind wieder Spenden für die 
Kosten unserer Brücke einge-
langt! Danke, dass Ihnen das 

Pfarrblatt etwas wert ist!
Gespendet haben:

Michael Lippnig, St. Margarethen 
Lotte und Ludwig Widounig, 

St. Margarethen 
Greti Slamanig, St. Margarethen

Fam. Mucher, Krenobitsch
Fam. Maria u. Jakob, Krenobitsch

Geburtstage

Marienwallfahrt

Am Geburtsfest der Gottesmutter Maria 
führte uns heuer die Wallfahrt nach Ma-
ria Elend. Vielen war es wieder ein Be-
dürfnis, das Eine mit dem Anderen zu 
verbinden, Einen Tag des Dankes und 
des Tankens. Ein Tag, der sich abhebt 
von den „gewöhnlichen“. Ein Tag, der 
viel für alle bereit hatte. Bereit um offen 
zu sein, wie die Gottesmutter es war. Wie 
Sie: empfangen, annehmen, bewahren. 
Nach der Wallfahrtsmesse, die wir mit 
weiteren Gläubigen gefeiert haben, 
blieb noch reichlich Zeit. Zeit um die 
Umgebung zu besichtigen und bei den 
Stadln etwas Süßes für die Daheimge-
bliebenen mitzunehmen. Danach fuh-
ren wir nach Feistritz im Rosental zum 
Gasthaus Lausegger, um sich dort auch 
leiblich zu stärken. Nachher ging es 
weiter durchs Rosental Zurück. Nach 
der abschließenden Einkehr war es nicht 
mehr weit nach St. Margarethen, jedoch 

Aus dem Lied Nr.946:
Rosenkranzkönigin, Pforte des 

Lebens, lass uns nicht flehen zu dir, 
rufen vergebens! Ein Wort zu deinem 
Sohn, schenkt uns ja Sieg und Lohn. 

Pforte des Lebens! 

Liebe Kinder wie immer zum Schul-
beginn frage ich ob ihr ministrieren 
möchtet. Der MINISTRANTEN - 
Dienst am Altar ist ein guter Einstieg 
in die Gemeinschaft der Pfarre und 
die erste Öffentlichkeitsarbeit. Noch 
schöner ist der Dienst, wenn du dei-
nen Freund, Schulkameraden oder 
Nachbar mitbringst und ihr gemein-
sam ministriert. Hast du Interesse rede 
mit deinen Eltern und melde dich in 
der Kirche es freut sich Annemarie 
Rutter, 06645652367.

Ministranten

Schulbeginn 
Schulbeginn Herbst 2023 – die Kinder 
und Lehrer/innen der Volksschule St. 
Margarethen, feierten eine sehr leb-
haften Schulgottesdienst mit Pfarrer 
Zoltan Papp. Wir wünschen den Kin-
dern ein schönes Schuljahr sowie viel 
Freude und Erfolg beim Lernen.

Zeit genug für eine Dankandacht für die 
Gottesmutter. Wir sind zur Wallfahrt 
aufgebrochen und haben aus religiösem 
Motiv einen der vielen Gnadenorte Ma-
riens besucht, durften einen Teil unserer 
Heimat kennen lernen, Gemeinschaft 
erleben, Zeugnis geben, dem Heiligen 
näherkommen, neue Orientierung fin-
den, und mit neuer Kraft in den Alltag 
zu-rückkommen. DANKE GOTTES-
MUTTER! Dass wir alle Zeit zu dir 
kommen können und dürfen!

Maria Wedenig 
Bild Jakob Wedenig

Erntedank 2023
Am 8.Oktober 2023 um 08.30 Uhr feiern wir unsere Erntedankfestmesse 

mit Prozession in die Kirche. 
Anschließend sind alle recht herzlich zu Tee und Kuchen eingeladen. 

Liebe Frauen bitte um Kuchen und Brote aber vor allem liebe Familien 
kommt mit den Kindern, welche auch gerne ihre Erntegaben zum Altar 

bringen sollen. 
Auf euer Kommen und Mitfeiern freut sich Annemarie  

mit dem PGR und Helfern.
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Aktuelles  
aus   

St. Stefan 

Redaktion: Petra Grilz

Allen Geburtstagskindern 
im Oktober 

 wünschen wir  
alles erdenklich  
Liebe und Gute!

26. Sonntag im Jahreskreis
01.10.2023

Hl. Messe 08:30 Uhr 
Patrozinium Wandelitzen

27. Sonntag im Jahreskreis
08.10.2023

Weihejubiläum 25 Jahre Diakone 
Wetternig und Buchleitner

Hl. Messe 14:00 Uhr im Stift Griffen

28. Sonntag im Jahreskreis
15.10.2023

Hl. Messe 10:00 Uhr
in St. Martin

29. Sonntag im Jahreskreis
22.10.2023

Hl. Messe 08:30 Uhr in St. Stefan
Weltmission

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 28.10.2023

VAM Hl. Messe 17:00 Uhr

ANBETUNGSTAG
Dienstag 31.10.2023

Aussetzung 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Hl. Messe 10:00 Uhr

Termine im 

Oktober

Erntedank 2023

Taufe
In der Erasmuskapelle empfing am 18. Juni 2023 die kleine Antonia Maria von 
Diakon Josef Wetternig das Sakrament der Taufe.

Die gesamte Feier-
gemeinschaft mit den 
stolzen Eltern Kerstin 
Slamanig und Marcel 
Karpf und mit den Tauf-
paten Victoria Taupe 
und Klaus Tomaschitz.

Wir wünschen der gesamten Familie alles Gute und Gottes Segen!

25-jähriges Weihejubiläum
Diakon Josef Wetternig

Diakon Josef Buchleitner

Am Sonntag den 08. Oktober 2023
Heilige Messe um 14:00 Uhr

In der Pfarrkirche Stift Griffen.

An diesem Sonntag gibt es aus diesem Grund keine Hl. Messe 
in unserer Pfarre.

Unsere Diakone laden ein mit ihnen dieses Jubiläum zu feiern 
und freuen sich auf einen festlichen Gottesdienst der vom 

Kirchenchor Stift Griffen und vom MGV Poggersdorf umrahmt wird.
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Aktuelles  
aus   

St. Georgen 

Redaktion: Gerald Wedenig

Pfarrblattspenden
Wir bedanken uns bei:
Hilde Raunjak, Winklern 

Anna und Mag. Franz Dreier, Fürholz

Vergeltsgott für die Spenden!

Und für diejenigen, die bargeldlos zahlen 
wollen:  

IBAN:  AT13-3927-1000-0030  
Pfarramt St. Georgen

Den Geburtstagskindern im 
Monat Oktober wünschen  

wir alles Gute, viel Gesundheit, 
Gottes Segen und einen 

wunderbaren Geburtstag.

Geburtstage

Frau Theresia Mörth vom Franken-
berg - die Mutter bzw. Schwiegermutter 
unserer braven Helfer und Mitarbeiter 
Christa und Seppe Opriessnig - feierte 
im September ihren 90. Geburtstag. 
Herzlichen Glückwunsch und weiter-
hin Gesundheit und Gottes Segen.

Pfarrfest 

Pfarrfest am 10.09., schönes Wetter und gemütliches Zusammensitzen und 
Plaudern mit Dechant Papp, Mitgliedern unserer Pfarre und lieben Gästen aus 
Klein Sankt Veit und Gattersdorf.

Helferteam unter der Leitung von Michael Drei-
er, fleißig und professionell. Danke!

Dechant Zoltán Papp im Gespräch mit der Ob-
frau des Pfarrgemeinderates. Vermutlich be-
dankt er sich gerade für die gute Organisation 
und Vorbereitung des Festes? Herzlichen Dank, 
es war sehr schön!

Und hier die Erklärung, warum das Essen so gut 
geschmeckt hat, Dankeschön!

Im Anschluss an die Heilige Messe am 10.09.23 
wurden durch Dechant Zoltán Papp die Zwillin-
ge David und Lukas Roßmann für die langjäh-
rige Tätigkeit als Ministranten geehrt. Auch der 
Pfarrgemeinderat möchte nochmals herzlich 
Danke sagen.

Doppelfunktion von Dr. Granitzer, mit Helga und 
Seppe vom Pfarrgemeinderat.

Die Eltern Kathrin Wedenig und Michael Haberl 
mit dem Taufpaten Hannes Wedenig und Tauf-
priester Dechant Zoltán Papp.

Das Taufkind Florian Haberl. Die 
Taufe war am 03.09.2023 in der Filial-
kirche St. Leonhard. 

Taufe
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Aktuelles  
aus   

Klein St. Veit

Redaktion: Oswald Korak

Termine
01.10.2023 - Sonntag

08.30 Uhr Heilige Messe

08.10.2023 - Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

22.10.2023 - Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe 

Weltmissionssonnag

29.10.2023 - Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

01.11.2023 - Mittwoch
08.30 Uhr Heilige Messe 

Allerheiligen

02.11.2023 - Donnerstag
10.00 Uhr Heilige Messe 

mit anschließender Gräbersegnung 
Allerseelen

05.11.2023 - Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

Erntedank-Festgottesdienst

Erntedankfest ist ein Anlass um wieder einmal  nachzudenken und um 
Danke zu sagen für alles was wir zum Leben brauchen und haben und zur 
Erinnerung, dass es nicht allein in der Hand des Menschen liegt, ob genug 

Nahrung zur Verfügung steht.

Einzug in die festlich geschmückte 
Kirche. Die Mitgebrachten Erntekör-
be der VS-Kinder von Klein St. Veit 
und der Brotlaib der Frauengemein-
schaft wurden vor der Erntekrone ab-
gestellt, welche Dechant Papp wäh-
rend  des  Festgottesdienstes segnete.

Nach dem Festgottesdienst wurden 
das Brot und die Erntegaben beim ge-
mütlichen Beisammensein am Dorf-
platz an alle Anwesenden verteilt.
Für die feierliche Gestaltung dieser 
Festmesse bedanken wir uns bei al-
len Mitwirkenden und Mitfeiernden; 
Herrn Pfarrer, Ministrantinnen Emma 
und Lea, Kinder der VS Klein St. Veit 
begleitet von Frau Stefanie Wröh-
lich-Cernjak, Frauengemeinschaft 
Waisenberg - Obfrau Jutta Lassnig, 
FF-Klein St. Veit - Kommandant OBI 
Bernhard Zeiner und Mitglieder der 
Jagdgesellschaft Klein St. Veit - Jagd-
leiter Josef Sorger.
Allen ein herzliches Vergeltsgott, die 
für dieses Fest großzügig Fleisch, Sa-
lami, Käse, Brot, Kuchen, Honig und 
Getränke gespendet haben und der 
Frauengemeinschaft für die wunder-
schöne Gestaltung des Kirchenporta-
les, sowie Frau Zöhrer Marianne für 
den Blumenschmuck in der Kirche.

Es gab auch ein Schätzspiel zu Ernte-
dank. Die Frage war: 
„Wieviel kostet die gesamte Turmsa-
nierung nach dem Hagelschaden?“
Wer der richtigen Lösung am nächsten 
kam, sieht man am Bild unten.

V.l.n.r.: Iris Priebernig-Reinisch (3. Platz), Jutta 
Laßnig (2. Platz) PGR Johannes Laßnig, Dietmar 
Zechner (1. Platz)

Die wunderschön geschmückte Kirche 
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 Kärntner Volksabstimmungsfeier
 am Dienstag, dem 10. Oktober 2023 

um 18.30 Uhr beim 
Kriegerdenkmal Gurkerbrücke

Einladung
zur

Wir feiern in Klein St. Veit 
am 

22. Oktober 2023
um 10.00 Uhr 

den Weltmissionssonntag
Vor und nach der heiligen 

Messe gibt es die Möglichkeit, 
Schokolade und Gewürze aus 

fairem Handel zu kaufen.

Schulmesse - Mit Gottes Segen starten

Herr Direktor Haimburger, Religions-
lehrerin Frau Gomernik, die Lehre-
rinnen Frau Petschnig, Frau Lessjak, 
Frau Olip feierten am Dienstag den 
26. September um 08.00 Uhr mit den 
Kindern der VS Klein St. Veit, Eltern 
und Großeltern und mit Herrn Kap-
lan Jakob den festlichen Schulgottes-
dienst für das kommende Schuljahr.

Todesfall
Verstorben ist am 

8. September 2023
 

Herr 
Wolfgang Birnbaumer    

Schlossermeister und Unternehmer 
in der Lüftungsbautechnik 

in Bad Bleiberg

Der Herrgott gebe Ihm die 
ewige Ruhe.

Allen Geburtstagskindern 
im Oktober  

gratulieren wir und  
wünschen ihnen den 

Segen Gottes.

Geburtstage
Der PGR von Klein St. Veit wünscht 
zu den Geburtstagen im Oktober:
 
Herrn Wolfgang Wobak (93) aus 
Klein St. Veit, Frau Theresia Zech-
ner (87) aus Klein St. Veit, Frau 
Elisabeth Zeiner (83) aus Klein St. 
Veit, Herrn Erich Zeiner (60) aus 
Klein St. Veit alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen auf 
dem weiteren Lebensweg.

Kinder wie Lehrerinnen und Direktor waren mit vollem Einsatz dabei und gestalteten die Feier mit.
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Aktuelles  aus dem   
Pfarrverband 

Redaktion: Franz Pipp

Selig wer sich vor  
Untergebenen so  
demütig benimmt,  
wie wenn er vor  

seinem Oberen und 
Herren stünde.

(Franz von Assisi, 1181-1226)

• Wo begegne mir immer noch 
oder wieder Borniertheit und 
Standesdenken?

• Was macht eine glaubwür-
dige Atmosphäre und echter 
Wertschätzung verschiede-
ner Gaben aus?

Liebe Gemeinschaft der Bibelrunde! 
Wir treffen uns um 16.00 Uhr 

10. Oktober    in St. Margarethen
24. Oktober         in St. Margarethen
07. November     in St. Margarethen

Bibel
Runden

 
Oktober
Beten wir für die Kirche, 
dass sie auf allen Ebenen 
einen Lebensstil führe, 
der von Hören und Dia-
log geprägt ist, und sich 
vom Heiligen Geist bis an 
die Peripherien der Welt 
führen lässt.

 
Oktober
Hilf deinem Volk und segne 
dein Erbe! (Ps 28,9)
Gottes Wort leite die Bi-
schöfe, die in diesen 
Tagen gemeinsam über 
Wege beraten, das Mit-
einander in der Kirche im 
Licht des Evangeliums 
zu gestalten.

Gebetsmeinungen des Papstes

 
Gebetsmeinungen von 

Diözesanbischof Dr. Josef Marketz

Lebendiger Rosenkranz

Firmung

Anmeldeformulare werden in den Schulen von den 
ReligionslerhrerInnen weitergegeben und sind ab 
10. Oktober 2023 zu den Bürozeiten im Pfarrhof 
Völkermarkt erhältlich (Kirchgasse 8) 
oder ab diesem Zeitpunkt 
als Download auf unserer Website 

Für das Schuljahr 2023/2024

Anmeldung 
        zur 

Firmvorbereitung
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Mit anschließender Agape im Kreuzgang!

25 Jahre Diakon Seppi Buchleitner und Josef Wetternig

Einladung zum Festgottesdienst 
Sonntag 08.10.2023

um 14.00 Uhr Stift Griffen

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
Psalm 139, 5

Diakonenweihe am 04.10.1998
Als spirituelle Ernte in Freude der ganzen Diözese bezeichnete Diözesanbischof Dr. Egon Kapellari  

im Klagenfurter Dom die Weihe von den Diakonen unseres Dekanates Völkermarkt.
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